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Regionalliga Damen Nord

Hannover 96 : ASC Göttingen 
Samstag, 15.10.2022, 11:00 Uhr

Boguslavska tütet den Sieg für Hannover 96 ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeberinnen Hannover 96 am vergangenen
Samstag in der Regionalliga Damen Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 21:16 aus Sicht der
Heimmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 5. Saisonspiel des Heimteams erzielte Sofie
Boguslavska, die mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für ihre Mannschaft
erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Lena Gottschlich nun 2
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwar brachten Thiele-Kuttler / Osypenko Gottschlich / Banse phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gottschlich / Banse mit 3:1 durch. Bei ihrer 1:3-Niederlage
gegen Kloke / Overhoff konnten Milos / Boguslavska anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch.
Kaum Chancen ließ indessen Lena Gottschlich im Anschluss beim 11:3, 11:2, 11:4 ihrer Gegnerin
Darina Kiriliuk. Keinen Zähler beisteuern konnte Laura Milos im Spiel gegen Maja Kloke, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Sofie Boguslavska, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Mariia Osypenko wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was ein Spielverlauf! Wenig Chancen ließ Fee Banse
im Anschluss bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Katharina Overhoff. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Das Einzel zwischen
Lena Gottschlich und Maja Kloke, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits
als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerin. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Darina Kiriliuk zeigte Laura Milos ihrer
Kontrahentin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte Katharina Overhoff Sofie
Boguslavska phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Sofie Boguslavska mit 3:1
durch. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Fee Banse bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Mariia Osypenko. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft Hannover 96 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht Hannover 96 am 15.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen den
SC Poppenbüttel II, während der ASC Göttingen am 15.10.2022 gegen den MTV Engelbostel-
Schulenburg II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Hannover 96

Doppel: Gottschlich / Banse 1:0, Milos / Boguslavska 0:1 
Einzel: L. Gottschlich 1:1, L. Milos 1:1, S. Boguslavska 2:0, F. Banse 1:1 

 ASC Göttingen
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Doppel: Thiele-Kuttler / Osypenko 0:1, Kloke / Overhoff 1:0 
Einzel: M. Kloke 2:0, D. Kiriliuk 0:2, K. Overhoff 0:2, M. Osypenko 1:1


